
 

Umweltauswirkungen des Investitionsvorhabens  Seite 1 von 2 (3
0
B
) 3

00
18

 - 
25

.0
5.

20
07

 

Umweltauswirkungen des Investitionsvorhabens 
 
Antragsnummer 

 
 

Name des Antragstellers 
 
Investitionsort 

 

 
Es wird bestätigt, dass mit der Realisierung des zur Förderung beantragten Investitionsvorhabens die 
Verhütung oder weitestmögliche Beschränkung schädlicher Emissionen (vor allem Luft-, Wasser- und 
Bodenverunreinigungen) sowie die ordnungsgemäße Behandlung der Abfälle bei der Inbetriebnahme des 
unmittelbar geförderten Projekts gewährleistet ist. 
 
Soweit erforderlich, werden für den Betrieb der geförderten Investitionen behördliche Genehmigungen 
beantragt bzw. liegen vor (z.B. nach Bundesimmisionsschutzgesetz, Wasserhaushaltsgesetz, Abfallgesetz 
usw.).   
 
Zur Einschätzung der Umweltverträglichkeit Ihres Vorhabens bitten wir Sie, nachfolgende Punkte zu 
beantworten (bitte ankreuzen, ggf. mit einer kurzen Erläuterung): 
 
  
unternehmensbezogen ja nein 
 
Ihr Unternehmen hat eine Verpflichtungserklärung zum Umwelt-   
schutz veröffentlicht  
 
Im Unternehmen besteht ein Umweltmanagementsystem (EG-   
Öko-Audit-Verordnung, DIN EN ISO 14001 o.ä.)  
 
Im Unternehmen ist ein Umweltmanagementbeauftragter benannt   
 
Im Unternehmen existieren Umweltarbeits- bzw. Umweltver-  
fahrensanweisungen 
 
 
investitionsbezogen erheblich mittel- gering- negativ  nicht* 
  mäßig  fügig 
Das Investitionsvorhaben wirkt sich wie folgt 
aus hinsichtlich der Verringerung bzw. Ver-  
meidung von 
 

Luftverschmutzungen einschließlich       
Geruchsemissionen  
 
Abwasser       
 
Lärm      
 
Erschütterungen      
 
Wasser-, Gewässerverunreinigungen      
 
 
 
*ggf. nicht betroffen                                                                                             
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 erheblich mittel- gering- negativ  nicht* 
  mäßig  fügig 
 

Bodenverunreinigungen      
 
Energieeinsatz, Einsatz nicht       
regenerativer Energiequellen  
 
Abfall, Abfallbehandlung      
 
 
 
produkt-/ verfahrensbezogen erheblich mittel- gering- negativ  nicht* 
  mäßig  fügig 
Die in Verbindung mit dem Investitionsvorhaben 
stehenden Produkte/ Verfahren - ggf. im Vergleich  
zu bestehenden Produkten/ Verfahren - 
sind wie folgt verbunden mit einer 
 

Lebensdauererhöhung      
 
Demontagefreundlichkeit      
 
Recycelfähigkeit      
 
Wiederverwendung einzelner Bauteile      
 
Reduktion der Werkstoffvielfalt      
 
Auswahl schadstoffarmer Werkstoffe      
 
Werkstoff- und Bauteilekennzeichnung      
 
Verringerung bzw. Vermeidung von      
Verpackungsmaterialien 
 
Verringerung bzw. Vermeidung von       
Beschichtungen  
 
Verringerung bzw. Vermeidung von      
Press- und Klebeverbindungen 
 
Verringerung bzw. Vermeidung des       
Einsatzes von Verbundwerkstoffen 
 
 
 
 
 
 
     

Ort, Datum   Name des Unterzeichners in Druck- 
buchstaben

 Rechtsverbindliche Unterschrift 

 
 
 
 
 
 
*ggf. nicht betroffen 
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